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Zum Titelbild

Kornblume und Klatschmohn sind leicht zu erkennen, in der Be-
völkerung noch gut bekannt und oft die letzten Arten, die von 
einer ehemals reichen Ackerflora noch übrig geblieben sind. 
Zahlreiche kleine, unauffällige Sippen, aber auch Auffällig- 
Spektakuläres wie die Kornrade, sind ansonsten sehr selten 
geworden. Ein Artikel fasst zusammen, aus welchen Gründen 
diese Entwicklung eingetreten ist, welche Ansätze verfolgt 
werden, um mehr für den Artenschutz auf Äckern zu tun, und 
warum es sich lohnt, öfter als bisher einen Blick in Acker-Lebens-
räume zu werfen. Im Sinne der Strategie zum Erhalt der biolo-
gischen Vielfalt muss hier dringend gehandelt werden (Foto: 
Kornblume [Centaurea cyanus]; ecoline/Andreas Zehm).
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Vorwort

Alles schon gesagt? 
In der modernen Medien-Gesellschaft werden alle The-
men nach Neuigkeitswert beurteilt. Egal wie wichtig ein 
Thema ist, wenn es nicht „neu“ ist, fällt es binnen 
kurzer Zeit aus der öffentlichen Wahrnehmung. Selbst 
„Mega- Themen“ wie Klimawandel, Bevölkerungswachs-
tum oder Nachhaltigkeit sind kaum in der öffentlichen 
Debatte zu halten, sofern man überhaupt davon reden 
kann, dass sie dort jemals qualifiziert ankamen. Also, alles 
schon gesagt? Alles bekannt und gar verinnerlicht? 

Mit Nichten! Eigentlich war es ganz einfach gedacht: 
Wir fassen mal eben die wissenschaftlichen Erkenntnis-
se zu tierschonender Mahd zusammen und bereiten sie 
für den Naturschutz auf. Doch schnell stellt sich heraus, 
dass dazu selbst in der internationalen Wissenschaft mit 
langen Stangen im dichten Nebel getastet wird: Wenig 
übertragbare Ergebnisse, zu wenige Stichproben, riesi-
ge Ergebnisspannen, artifizielle Untersuchungsansätze 
und nahezu keine Ergebnisse zu den der Mahd folgen-
den Bearbeitungsschritten. 

Erstaunlich, wie wenig wir über essentielle Grundlagen 
zum Schutz der biologischen Vielfalt wissen! Umso 

wichtiger, dass wir Informationen zum Schutz der Bio-
diversität zusammentragen, auch wenn sie nicht immer 
hundertprozentig neu sind. So sollte das aktuelle Heft 
von ANLiegen Natur eigentlich auch eine „ganz normale“ 
Ausgabe werden. Doch Artikel um Artikel trat ein zen-
trales Thema mehr in den Fokus: Der Erhalt der biologi-
schen Vielfalt – der Biodiversität.

Fünf Artikel in diesem Schwerpunktheft Biodiversität 
dokumentieren exemplarisch, welche unterschiedlichen 
Skalenebenen beim Schutz der Vielfalt relevant sind: 
Von einem konzeptionellen Vorgehen, wie europaweit 
die genetische Vielfalt erhalten werden kann (Seite 58), 
über großräumige Schutzbemühungen am Beispiel der 
Ackerwildkräuter (Seite 19) und den Möglichkeiten einer 
tierschonenden Mahd (Seite 36) reicht der Aktionsraum 
bis hin zur konkreten, lokalen Ebene. Beispiele aus der 
Praxis zeigen, wie invasive Neophyten zurückgedrängt 
werden können (Seite 52), durch Bergbau Pionierlebens-
räume geschaffen werden (Seite 29) oder Moore (Sei-
te 67) zum Nutzen der Vielfalt regeneriert werden kön-
nen. Dass Biodiversität zudem einen Gewinn an Lebens-
qualität bietet, dokumentiert der Beitrag zu heimlichen 
Waldbewohnern: Den Salamandern (Seite 75).

Themen im aktuellen Heft:

Wir wünschen viel Vergnügen beim Lesen!  
Und natürlich möchten wir Sie herzlich einladen, auch weiterhin Ihr Wissen mit uns zu teilen. 

Andreas Zehm
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